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Beratung:

Anderung des Bedarfsplanes fiir die Kindertagesstitte in Siebeneichen

In der Sitzung des Amtsausschusses am 15.03.2021 wurde die Einrichtung einer
Krippengruppe, einer altersgemischten Gruppe und einer Elementargruppe im
Planungsraum Bichen am Standort Siebeneichen beschlossen.

Damit werden 15 zusatzliche Krippen- und 30 zusatzliche Elementarplatze
geschaffen.

Die Gemeinde Siebeneichen hat das Interessenbekundungsverfahren zur

Festlegung eines Tragers durchgefihrt und am 22.09.2021 beschlossen, die
Schulstiftung der Evangelisch-Lutherischen Kirche in Norddeutschland als Trager fur
die Kindertagesstatte Siebeneichen auszuwahlen.

Das Amt Blichen wird gebeten, mit dem neuen Trager einen Tragerschaftsvertrag mit
Start zum 01.08.2023 zu schliel3en.

Im Zuge der Vertragsverhandlungen zum Abschluss eines Tragerschaftsvertrages
wurde der Wunsch zur Einrichtung einer Hortgruppe in der neu zu schaffenden
Kindertagesstatte Siebeneichen verstarkt vorgebracht.

In einer Hortgruppe kdnnen nach dem Kindertagesforderungsgesetz 20 Kinder ab
der Schulpflicht bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres betreut werden. Der Hort
stellt eine Mdglichkeit zur Erflllung der Ganztagsforderung dar.

Der Bund hat bereits das Gesetz zur ganztagigen Forderung von Kindern im
Grundschulalter beschlossen und verdffentlicht. Dieses Gesetz bildet den Rahmen
far einen Anspruch auf eine Ganztagsbetreuung im Grundschulalter.

Im Gesamtkontext des Bildungscampus Siebeneichen und der angestrebten
Betreuung vom Krippenalter bis zum Beginn der weiterflhrenden Schule an einem
Standort ist die Einrichtung einer Krippengruppe als sinnvoll anzusehen.

Der Ausschuss zur Kindertagesbetreuung empfiehlt folgende



Beschlussempfehlung:

Der Amtsausschuss beschliel3t, die Einrichtung einer Hortgruppe im Planungsraum
Blchen am Standort Siebeneichen. Damit werden 20 Hortbetreuungsplatze fir
Kinder ab der Schulpflicht bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres geschaffen. Die
Verwaltung wird damit beauftragt, die entsprechende Bedarfsanmeldung beim Kreis
vorzunehmen.




	Datum
	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	Anlage

